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Ausbilder-Eignungsverordnung 
vom 21. Januar 2009 
 
§ 4(3) Der praktische Teil der Prüfung besteht aus der Präsentation einer Ausbildungssituation und 
einem Fachgespräch mit einer Dauer von insgesamt höchstens 30 Minuten. Hierfür wählt der 
Prüfungsteilnehmer eine berufstypische Ausbildungssituation aus. Die Präsentation soll 15 Minuten 
nicht überschreiten. Die Auswahl und Gestaltung der Ausbildungssituation sind im Fachgespräch zu 
erläutern. Anstelle der Präsentation kann eine Ausbildungssituation auch praktisch durchgeführt 
werden. 

 
Konzept für den praktischen Teil der Prüfung  

  
Bezeichnung der zuständigen Stelle, 
der dieser Entwurf vorgelegt wird: 

IHK zu Schwerin 

  

Name und Anschrift des   

Prüfungsteilnehmers:  

  

  

  
Tag der Präsentation/ Unterweisung:   

 
Geplante Zeitdauer: 15 Minuten 
 
Angaben zur Präsentation/ Unterweisung: 
  
  
Thema der Präsentation/ 
Unterweisung: 

 

 
 
Mindestinhalte des Präsentationskonzeptes/ Konzeptes der Unterweisung 

 Beschreibung/ Charakterisierung einer Ausgangssituation 

 Beschreibung und Analyse der Aufgaben- bzw. Problemstellung 

 Angabe der Zielformulierung (gesprächsziel, Erwartungen an die Mitarbeiter, nach 
Ausbildungsordnung zu vermittelnden berufsspezifischen Fachqualifikationen, usw.) 

 Lösungsalternativen und Begründungen der eigenen Lösung 
 
Berufstypische Ausbildungssituationen können zum Beispiel sein: 

 Führen eines Kritikgespräches 
 Gespräch über ein konkretes Fehlverhalten 
 Einweisung von Ausbildungsverantwortlichen 
 Abstimmung eines gemeinsamen Projektes mit der Berufsschule 
 Einführung eines neuen Ausbildungsberufes im Betrieb 
 Auswahl einer betrieblichen Aufgabe als Lernobjekt 
 Vermittlung eines Lernzieles 

usw. 
 
Das Konzept reichen Sie bitte am Tag der praktischen Prüfung vor der Prüfung beim 
Prüfungsausschuss ein (siehe Hinweise zur Präsentation). 
 
Zusätzliche Angaben bei der Unterweisung siehe Seite 2 
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Alternativ 
 

Angaben zur Unterweisung, wie sie für die betriebliche Ausbildung geplant ist: 
  
  
Tag der Unterweisung:   

  
Thema der Unterweisung:  
  

Thema 1: 
 

   

   

   

  
  
Lernort (z.B. Firmensitz):  

  

Ausbildungsberuf:  

  
Zahl der Auszubildenden während   
der Unterweisung: 1  

   
Die Auszubildenden befinden sich im  Ausbildungsmonat des  Ausbildungsjahres 

  
Das Thema ist unter folgenden   
Punkten (Paragrafen) im  
Ausbildungsrahmenplan  
einzuordnen:  

  
Geplante Zeitdauer der   
Unterweisung: 15 Minuten  

  
Liste der vorgesehenen   

Ausbildungsmittel:  

  

  

  
 

Erklärung des Prüfungsteilnehmers:  
Die Beschreibung des Konzeptes umfasst _____  
 
Seiten. Ich erkläre, dass ich dieses Konzept  
 
selbständig erstellt habe. 

  
  
  

 Ort Datum Unterschrift 

 


